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Mit guten Noten spart man schneller!

Für 	 alle Schulkinder bis 18 Jahre mit einem 	  

	 Jugendsparkonto in unserer genossenschaftlichen	

	 Spareinrichtung in Halle (Saale)	

Note	 für jede 1 bekommst du 2,00 €,	

	 jede 2 ist uns 1,00 € wert	

	 Legt einfach euer aktuelles Originalzeugnis 
	 mit Schulnoten in unserem Wohn- und 
	 Spargeschäft vor - der Betrag wird sofort 
	 eurem Konto gutgeschrieben!

Sparen mit Perspektive

FROHE ZUKUNFT Spareinrichtung

Karten gibt es im Vorverkauf ab 02.12.2013 an der Zookasse, bei Ticket-
Galerie  und in der Touristeninformation.
Kosten: 18,00 Euro pro Person inkl. Eintritt und Begrüßungsgetränk

Romantischer Abendrundgang

Auf einem romantischen Abendrundgang durch den Zoo erfahren Sie Fakten, Stories und Kurio-
sitäten zu den „Beziehungskisten“ im Tierreich. Der mit Fackeln und Kerzen beleuchtete Zoo sorgt 
dabei für die passende romantische Stimmung und auch ein Begrüßungsgetränk wartet auf Sie.

www.zoo-halle.de

14.02.2014 | 18:00 UhrzumValentinstag
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Leben mit Perspektive

UNSER EDITORIAL

Liebe Mitglieder, 
Sie halten die 1. Ausgabe 2014 in  
Ihren Händen - pünktlich zu Beginn 
unseres Jubiläumsjahres stellen wir 
Ihnen unsere geplanten Veranstal-
tungen vor, zeigen auf, was wir in 60  
Jahren Genossenschaft gemeinsam 
erreichen konnten und zukünftig mit 
Ihnen noch verändern wollen, egal 
ob in der Genossenschaft oder im 
FROHE ZUKUNFT Miteinander e.V.

Zunächst ein Hinweis aus der 3. Aus- 
gabe 2013: unseren aufmerksamen 
Lesern ist das Fehlen des Artikels 
„Projekt Inselbalkon“ aufgefallen - 
für Ihre Hinweise vielen Dank.
Aus organisatorischen Gründen muss- 
ten wir den Artikel streichen und 
haben dies im Editorial leider nicht 
berücksichtigt. In dieser Ausgabe fin-
den Sie den topaktuellen Artikel je-
doch auf der Seite 10.

Begleiten Sie uns in dieser und den 
nächsten Ausgaben durch die bewe-
genden Zeiten des genossenschaft-
lichen Gedankens, persönliche Zeit-
zeugenberichte u.v.m. 

Zu Beginn ziehen wir auf Seite 4 Bi- 
lanz über den Investitionsplan, unser 
Neubauprojekt WINOVA in Heide-Süd 
und informieren über den Regeltausch 
der Verbrauchserfassungsgeräte.

In unserem Jubiläumsjahr ehren wir 
außerdem Mitglieder, die seit unserer  
Gründung 1954 an den Genossen-
schaftsgedanken und die Gemein-
schaft festhalten und auch heute 
noch gern bei uns wohnen.

Auch nach 60 Jahren bieten wir Ihnen 
regelmäßig Neues - z.B. für die Sport- 
begeisterten unter uns wird es am 
12. Februar einen Schnuppertag bei 
Mrs. Sporty geben. Alle weiteren  
Veranstaltungen finden Sie ab der  
Seite 8, so verpassen Sie garantiert 
keine unserer Jubiläumsaktionen! 

Weiterhin berichten wir über das 
letzte Vertreterseminar 2013 sowie 
Aktuelles aus der Spareinrichtung 
und unserem Nachbarschaftsverein. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit 
der ersten Ausgabe in unserem Jubi-
läumsjahr und grüßen Sie im Namen 
Ihrer FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG

Siegfried Stavenhagen	
Kaufmännischer Vorstand 

Frank Sydow	
Technischer Vorstand

Siegfried Stavenhagen
Kaufmännischer Vorstand

Frank Sydow
Technischer Vorstand
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> EditorialBAUEN

Baugeschehen & Investitionen 
2013 mit Ausblick 2014
Der Investitionsplan des Jahres 2013 wurde über-
wiegend bestimmt durch:

>> die energetische Sanierung unserer Bestände  
	 in der Südstadt II,

>> den Ersatz und die energetische Moderni- 
	 sierung der Gasetagenheizungen in  
	 der Südstadt I,

>> die Planung der Neubauprojekte WINOVA in  
	 Heide-Süd.

In der Südstadt II erhielten unsere Gebäude in der 
Mannheimer Str. 8 – 38 eine Wärmedämmung mit 
einer farbenfrohen Gestaltung der Fassade. Im 
Zuge der Modernisierungsarbeiten wurden die 
vorhandenen Balkone abgerissen und durch neue 
Balkone mit einer um 2 m² vergrößerten Grund-
fläche ersetzt. Durch Glaselemente in der Brüs-
tung erhalten die Balkone und Wohnungen mehr 
Tageslicht, des Weiteren entfällt jetzt die bei den 
Altbalkonen vorhandene hohe Austrittsschwelle. 
Zur weiteren Minimierung des Energiebedarfs 
wurde in den Gebäuden auch die Kellergeschoss-
decke gedämmt. Insgesamt wurden in die Auf-
wertung der 175 Wohnungen 2,6 Millionen € in-
vestiert.

Außerdem wurden im Jahr 2013 in weiteren 136 
Wohnungen in der Südstadt I mit dem Einbau 
von Etagenstationen die alten Gasthermen abge-
löst und die Heizung der Gebäude auf moderne 
Brennwerttechnik umgestellt. Auch hier kann zu-
künftig auf das Betreiben einer Gasanlage in den 
Wohnungen verzichtet werden, da nunmehr alle 
Wohnungen neben der modernisierten Heizung 

auch über einen Elektroherdanschluss verfügen. 
Insgesamt wurden durch unsere Genossenschaft 
hier 780 Tsd. € investiert.

Damit ist in allen unseren Wohnungen in der Süd-
stadt I die Umstellung der Gasetagenheizungen 
erfolgt, ausgenommen die sogenannten Mischob-
jekte. In den Mischobjekten gehören uns teilwei-
se nur 8 Wohnungen von 32 eines Gebäudes, hier 
werden derzeit die technischen Lösungsmöglich-
keiten untersucht.

Bei unseren Neubauprojekten WINOVA in Heide-
Süd lag der Schwerpunkt in diesem Jahr auf der 
weiteren Planung. Da die Entwicklung dieses rela-
tiv jungen Stadtteils auch bei der Stadt Halle hohe 
Priorität genießt, wurden die von uns beauftragten 
und vom Architekturbüro agn ausgearbeiteten 
Planentwürfe mit den zuständigen Ämtern bis hin 
zum Beigeordneten für Stadtentwicklung und 
Umwelt, Herrn Stäglin, zur grundsätzlichen stadt- 
planerischen Genehmigungsfähigkeit abgestimmt. 
Zuvor erfolgte die entsprechende Beschlussfassung  
zur Umsetzung der Projekte durch den Vorstand  
und den Aufsichtsrat unserer Genossenschaft.

Unsere Zielstellung ist es, auf den Grundstücken 
Blücherstraße und Yorckstraße insgesamt 71 bar-
rierearme Wohnungen, vornehmlich für Senioren, 
bis Ende 2015 fertigzustellen. In 2014 müssen da-
für die Baugenehmigung erteilt sowie vornehm-
lich die Ausführungsplanung und Ausschreibung 
der Bauleistungen erfolgen, so dass im 3. Quartal 
mit der Ausführung begonnen werden kann.
Das Gebäude in der Blücherstraße wird auch 2 
Seniorenwohngemeinschaften sowie eine Begeg-
nungsstätte beinhalten.

Mannheimer Straße 22, 24, 26

Mannheimer Straße 16 - 20

Mannheimer Straße 8 - 14
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> EditorialWOHNEN

Regeltausch der  
Verbrauchserfassungsgeräte 2014

Auch in diesem Jahr werden die Servicetechniker 
unserer FROHE ZUKUNFT Service GmbH durch den 
turnusgemäßen Austausch der Verbrauchserfas-
sungsgeräte die Einhaltung der gesetzlichen Eich-
frist sicherstellen.

Notwendig ist dies, da die Eichung nicht zeitlich 
unbegrenzt gilt.

Für die Kaltwasserzähler beträgt die Gültigkeits-
dauer maximal 6 Jahre (bei Funkzählern durch 
die erwünschte Harmonisierung 5 Jahre), für die 
Warmwasserzähler und die Wärmemengenzähler 
5 Jahre. Das bedeutet, dass spätestens mit Ablauf 
dieser Fristen die Wasserzähler als auch die Wär-
memengenzähler erneut geeicht oder durch gül-
tig geeichte ersetzt werden müssen. 
Heizkostenverteiler unterliegen hingegen nicht 
der Eichpflicht. Hier richtet sich der notwendige 
Tausch nach dem vom Hersteller angegebenen 
Nutzungszeitraum. Die Nutzungsdauer beträgt bis 
zu 10 Jahren. 

Wann beginnt der Regeltausch?
Die Terminankündigung erfolgt durch uns recht-
zeitig - beachten Sie bitte hierzu den entsprechen-
den Hausaushang in Ihrem Gebäude. 
[Katja Schumann]
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Stadtgebiet Frohe Zukunft 

Kloppstockstraße x x x

Wilhelm-Busch-Straße x x x

Stadtgebiet Trotha 

Seebener Straße 105-108 x x

Victor-Klemperer-Straße 11-19 x x

Saturnstraße 1-7, 2-8, 18-24, 26-32 x x

Uranusstraße 38, 39-41, 45 x x x

Hans-Dittmar-Straße 12, 13-15 x x x

Köthener Straße 12-16 x x x

Stadtgebiet Heide-Nord 

Fischerring 5-9, 10-23 x x x

Reusenweg 1-12 x x x

Saalering 1-6 x x x

Fischerstecherstraße 1-4, 5-16, 23-28 x x x

Waldmeisterstraße 19 x x x

Grashalmstraße 18-23 x x x

Lunzbergring 7-15 x x x

Eichelweg 1-4 x x x

Weidenkätzchenweg 1-6, 7-12 x x x

Die Planung der Bebauung auf dem Grundstück 
Heinrich-Lammasch-Platz wird im Jahr 2014 eben-
falls fortgeführt, hier sollen bis Ende 2016 ins-
gesamt 34 Wohnungen in unmittelbarer Heide- 
nähe errichtet werden. Die Gestaltung der Wohn- 
anlage richtet sich vorwiegend nach dem Bedarf 
von Familien aus.

Baumaßnahmen 2013:

>> Einbau von Wechselsprechanlagen in der  
	 Südstadt II (Hildesheimer Str. 20 – 24 / 21 – 25, 	
	 Züricher Str. 1 – 3, Amsterdamer Str. 26 – 32 	
	 sowie Brüsseler Str. 2 – 6 und 14, 16)

>> Nachrüstung der brandschutztechnisch  
	 erforderlichen Sicherheitsbeleuchtung in den 	
	 Hochhäusern unserer Genossenschaft (jeweils 	
	 im Treppenhaus), diese Maßnahme resultiert  
	 aus Auflagen der Stadt Halle, im Jahr 2014 		
	 werden hier weitere Bauleistungen u. a. an 	
	 den Wohnungseingangstüren erforderlich sein

>> Erneuerung von Trinkwasserleitungen im 		
	 Kellerbereich im Rahmen der Instandhaltungs-	
	 planung in Heide-Nord (Eichelweg 1 – 4 und 	
	 Weidenkätzchenweg 1 – 12), hier erfolgt im 	
	 Jahr 2014 die Erneuerung der Rohrleitungen 	
	 in der Waldmeisterstr. 19

>> Reinigung und Neuanstrich von veralgten 		
	 bzw. verunreinigten Gebäudefassaden im  
	 Bereich Dessauer Straße, Warschauer und 		
	 Paul-Suhr-Straße

Instandsetzung der Leerwohnungen

Im vergangenen Jahr hat unsere Genossenschaft 
für die bedarfsgerechte Instandsetzung der Leer-
wohnungen 2,1 Millionen € aufgewendet, von 
diesem Instandsetzungsbedarf, welcher für eine 
erfolgreiche Wiedervermietung erforderlich ist, 
wird auch im Jahr 2014 ausgegangen.

[Axel Heyne]



Wir gratulieren unseren Mitgliedern! (01.10.2013 - 31.12.2013)

Renate Barthel
Christel Belitz
Veronika Blaschke
Jürgen Busch
Heide Eisentraut
Volker Faber
Eberhard Fiedler
Klaus Friedrich
Ingrid Gerlach
Christa Goldmann
Tilo Graichen
Erwin Gurschke
Hilmar Kloppe
Brigitte Kotsch
Ute Kramer
Edeltraud Kretschmer
Klaus Kriese
Brigitte Kunze
Monika Lindner
Christa Löscher
Gerd-Wolfgang Lüttich
Wilfried Mai
Eberhard Marschner
Hans-Hagen Menz
Dieter Möschter
Ursula Müller
Marianne Müller
Hella Nitzer
Peter Nostitz
Erwin Paulicks
Manfred Peschel
Birgit Prill
Bernd Rady

Horst Reichert
Rainer Rothe
Rainer Rückert
Hilmar Rülke
Sieghart Scheiber
Siegfried Scheil
Christine Scheinert
Hermann Schilling
Rosel Schlotfeldt
Reinhard Schulz
Michael Schulze
Ilona Spangenberg
Klaus Teuscher
Renate Wenzel
Manfred Wenzel
Christian Wiegandt
Werner Wießner

Renate Bartel
Christa Bartz
Klaus-Dieter Birke
Doris Brühl
Volkhard Dietze
Erwin Dittrich
Rosemarie Dyck
Klaus Ert
Klaus Ertel
Inge Fiebig
Helga Förster
Hannelore Fritzsche
Gisela Großmann
Sieglinde Hafner
Thea Heimbach

Hella Heinrich
Christa Helm
Waldemar Hoffmann
Ortrud Kaldewey
Wilfried Keune
Günter Kloss
Margot Koch
Ingrid Koch
Günter Köhler
Anneliese Kowarschik
Harald Krause
Rosemarie Krüger
Evelyn Ludwig
Herbert Meier
Kurt Mischner
Peter Müller
Erika Müller
Gerhard F. Müller
Ingeborg Olbrich
Herbert Pillert
Klaus Piontek
Ingrid Schütze
Ernst Scoor
Dieter Siegel
Klaus Staab
Adolf Stengl
Peter Storch
Erich Wangemann
Erna Weber
Christa Weinreich
Christa Weller
Edmund Wetzel
Renate Wilde

Gerhard Worch
Erhard Wüstenberg
Manfred Zinke

Isolde Alder
Manfred Apitzsch
Dieter Barthold
Gisela Bilek
Gerhard Bindernagel
Hannelore Brechmacher
Heinz Eisenblätter
Lieselotte Feustel
Hilde Gaebel
Gisela Hausner
Inge Hoese
Edelgard Iser
Heinz Kehler
Ingeborg Knabe
Hans Koch
Joachim Krone
Brigitte Marquardt
Gisela Mende
Margarete Naujock
Rudi Neumann
Judith Nitzer
Dieter Philipp
Brigitte Prinz
Hans Prusseit
Renate Quenzel
Dieter Richter
Horst Röder
Detlef Schmidt
Hans-Jürgen Schultz

Edith Skorubski
Gerhard Stock
Änne Tandel
Norbert Wegner
	
Kurt Baumann
Elisabeth Bergmann
Alfred Blach
Erika Franke
Heinz Gewandt
Ingeborg Janiszewski
Natalie Koppehel
Eleonore Köppl
Günter Krümmling
Edith Luft
Irene Lukasch
Ruth Polsfuß
Willi Puppe
Maria Scharf
Hanna Thielicke

Elisabeth Harmuth
Elfriede Trautmann
	
Hildegard Heske
Elisabeth Weiße

75.

80.
85.

70.

90.

Sie sind nicht unter 
den Jubilaren? 

Bitte kontaktieren Sie 
unser Service-Telefon: 
(0345) 53 00 - 181!

DANKE

95.
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> EditorialLEBEN

Unsere treuen Nutzer sind  
herzlich eingeladen!
Der FROHE ZUKUNFT Miteinander e.V. lädt alle 
treuen Nutzer unserer Genossenschaft zum Ju-
biläumscafé in die Nachbarschaftstreffs (NBT) in 
Heide-Nord, im Zentrum und in 
der Frohen Zukunft ein. 
Unser gemeinsames Ziel ist die 
Förderung der nachbarschaftli-
chen Beziehungen - lernen Sie 
sich in gemütlicher Runde bei 
einem Stück selbstgebackenen 
Kuchen näher kennen. 

Der Nachbarschaftsverein wird 
unsere Genossenschaft innerhalb 
des Jubiläumsjahres 2014 unter-
stützen und wie gewohnt wei-
tere Veranstaltungen in den Nachbarschaftstreffs 
initiieren.

Alle Nutzer die vor dem 31.12.1964 eingezogen 
sind und immer noch in ihrer Genossenschafts-
wohnung leben, werden persönlich angeschrie-
ben und eingeladen! 

Wenn auch Sie zu unseren treuen Mitgliedern 
gehören, melden Sie sich bitte vorher telefonisch 
unter (0345) 53 00 - 109 an und nennen Sie uns 
Ihren Wunschtermin. Rechtzeitig anmelden lohnt 
sich auf jeden Fall, denn die Teilnehmerzahl ist 
pro Termin auf max. 20 Personen begrenzt. 

Die Termine für 2014
31.03. / 30.06. / 29.09.14 jeweils 
ab 15.00 Uhr 
im NBT Mitte, Kirchnerstraße 13 

27.01. / 28.04. / 28.07. / 27.10.14 
jeweils ab 15.00 Uhr im NBT 
Frohe Zukunft, Leibnizstr. 1a

24.02. / 26.05. / 25.08.14 
jeweils ab 15.00 Uhr im NBT 
Heide-Nord, Fischerstecherstr. 23

Im Sommer planen wir einen zusätzlichen Termin 
direkt an der Saale - mehr wird jedoch noch nicht 
verraten. 
Wir freuen uns auf gemeinsame Nachmittage mit 
nachbarschaftlichen Gesprächen! 
[Ina Krombholz]
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SERVICE

SERVICE: Fitness in der Südstadt

Vor etwas mehr als einem Jahr öffnete in der Süd-
stadt Mrs.Sporty seine Türen. Das Konzept von Mrs.
Sporty ist auf Frauen jeden Alters ausgerichtet und 
berücksichtigt dabei alle für Frauen entscheiden-
den Faktoren: wenig verfügbare Zeit, gute Erreich-
barkeit des Clubs, familiäre und freundschaftliche 
Atmosphäre, individuelle Trainingsbetreuung, Spaß 
und das schnelle Erreichen persönlicher Ziele. 
Die Erfolgsformel basiert auf einem 30 Minuten 
Zirkeltraining, bei dem sich einfache, aber hoch-
effektive Ausdauer-, Kräftigungs-, Koordinations- 
und Beweglichkeitsübungen abwechseln.
„Wer sich für das Training zwei- bis dreimal pro 
Woche Zeit nimmt, wird in kürzester Zeit erste Er-
folge spüren“, sagt Claudia Nedic. Die Clubinha-
berin ist nach einem Jahr mehr als glücklich an ge-
nau dem richtigen Ort in Halle zu sein. „Nach der 
anfänglichen Skepsis der Anwohner haben wir in 
diesem Jahr so viel Offenheit und positives Feed-
back erfahren. Doch was uns als Team stolz macht, 
sind die Erfolge unserer Frauen.“ 
Ob weniger Rückenschmerzen, ein besserer Blut-
druck, gute Beweglichkeit, die Teilnahme am Halle- 
schen Frauenlauf und der MZ-Radtour oder der nun 
wieder passende sexy Rock – es gibt eine sehr brei-
te Palette von Gründen, weshalb Frauen mit Sport 
beginnen. Der am häufigsten genannte Grund  
allerdings ist das störende Gewicht. 

Gerade in diesem Bereich kann Mrs. Sporty helfen – 
und nicht nur Frauen. Insgesamt wurden im ersten 
Jahr mehr als 250 kg abgenommen. Zumeist ge-
schieht dies, wenn der Sport mit dem passenden 
Ernährungskonzept kombiniert wird. 
Ziel des Mrs.Sporty Ernährungskonzeptes ist eine 
langfristige, alltagstaugliche Ernährungsumstel-
lung auf eine ausgewogene Ernährung, die wun-
derbar in der Familie angewendet werden kann 
und bei der auf Nichts (auch nicht auf Genussmit-
tel) verzichtet werden muss. Es gibt keinen Jo-Jo-
Effekt und kein Hungern. 
Gerne möchten Frau Nedic und ihr Team von Mrs. 
Sporty ihr Wissen weitergeben und Ihnen einige 
Tipps zur genussreichen, ausgewogenen Ernäh-
rung und zu einer gesunden Gewichtsreduktion 
vermitteln. Für unsere Genossenschaftsmitglieder 
haben wir ein ganz besonderes Angebot. 

Am 12. Februar um 19.00 Uhr laden wir Sie herzlich 
in den Club in die Kattowitzer Straße 2a ein. Melden 
Sie sich einfach bis zum 10. Februar 2014 telefonisch 
unter (0345) 23 909 892 an und halten Sie Ihre 
Service-Karte und Mitglieds-Nummer für die An-
meldung bereit. Ihnen wird dabei das Ernährungs-
konzept vorgestellt und Sie können sich zudem 
einen Eindruck vom Club machen. Auf jede Frau 
wartet eine sportliche Überraschung - sichern Sie 
sich also einen der 50 Plätze. Wir wünschen Ihnen 
mit diesem Angebot viel Spaß! [Susanne Arndt]

SCHNUPPERKURS Ernährung
am 12. Februar um 19.00 Uhr

Claudia Nedic gibt hilfreiche Tipps

Geräte für das Zirkeltraining

Verbessern Sie Ihre Beweglichkeit



Unser Veranstaltungskalender 2014 (Januar - Juni)

Gustav Sparfroh zu Besuch 

Kommen Sie zum 3. MaibaumFest und lassen Sie 
sich und Ihre Familie von Belantis verzaubern!

Nutzen Sie den Schnupperkurs 
bei Mrs. Sporty

Auch 2014 verleihen wir 
den Goldenen Gustav

Leben mit Perspektive
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GENOSSENSCHAFT

Januar	

>> 15.01.2014	 Der Verein sucht Hobbybastler und 600  

		  Flaschen - mehr erfahren Sie auf Seite 12!

>> 23.01.2014	 1. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

>> 31.01.2014	 Der ZEUGNIS€URO kann abgeholt werden!

Februar	

>> 12.02.2014	 Schnupperkurs bei Mrs. Sporty, siehe S. 7

>> 20.02.2014	 1. Vertreterseminar (World-Café)

>> 20.02.2014	 2. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

>> 28.02.2014	 Anmeldeschluss Mitgliederreise Polenztal

März	

>> 01.03.2014	 Anmeldeschluss 1. Jubiläumsmitgliederreise

>> 08.03.2014	 Unser Verein hält eine Überraschung für 60 

		  Frauen im Wohn- und Spargeschäft bereit!

>> 15.03.2014	 1. Jubiläumsmitgliederreise (Tagesfahrt) 

		  (Märzenbecherblüte im Polenztal)

>> 20.03.2014	 3. Goldener Gustav bei tv:halle 

>> 29.03.2014	 Wir nehmen gemeinsam mit dem Verein am 	

		  Hochschulinformationstag teil!

April	

>> 07.04.2014	 Gustav-Sparfroh-Oster-KITA-Tour 

bis 	17.04.2014	 9 Kitas in Halle (Saale) werden besucht

>> 12.04.2014	 Unser Gustav Sparfroh besucht mit seinen 	

bis 	13.04.2014	 Helfern den Bergzoo Halle

>> 17.03.2014	 4. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

>> 19.04.2014	 Unser Gustav Sparfroh feiert Ostern im Zoo 

bis 	20.04.2014	 täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

>> 24.03.2014	 2. Vertreterseminar

Mai	

>> 03.05.2014	 2. MaibaumFest im Wohn- und Spargeschäft 

		  mit dem Zirkus Klatschmohn

>> 15.05.2014	 1. Infoabend Servicedienstleistungen 

		  in unserer Geschäftsstelle, Leibnizstr. 1a

>> 22.05.2014	 5. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr 

>> 24.05.2014	 Der Verein lädt 60 Mitglieder zum Picknick 	

		  und/oder Grillen auf der Peißnitz und einer 	

		  Radtour entlang der Saale ein.

Juni	

>> 13.06.2014	 ZU HAUSE Ausgabe 02-2014 erscheint!

>> 14.06.2014	 Ordentliche Vertreterversammlung

>> 19.06.2014	 6. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

>> 21.06.2014	 2. Jubiläumsmitgliederreise (Tagesfahrt) 

		  (Chinesischer Garten in Weißensee)

>> 28.06.2014	 Der FROHE ZUKUNFT Miteinander e.V. lädt 	

		  60 Kinder zum Hot-Dog-Essen in den  

		  Nachbarschaftstreff Heide-Nord ein.
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Unser Veranstaltungskalender 2014 (Juli - Dezember)

Unser 3. ZuckertütenFest
im Wohn- und Spargeschäft

Unsere Familienveranstaltungen 
sind kostenfrei!

Leben mit Perspektive
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> EditorialGENOSSENSCHAFT

Juli	

>> 18.07.2014	 Der ZEUGNIS€URO kann abgeholt werden!

>> 18.07.2014	 Showevent 2Raumwohnung in der Schorre

>> 19.07.2014	 Familientag in der Moritzburg

>> 24.07.2014	 7. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

August	

>> 04.08.2014	 2. BeachFest vor dem Wohn- und  

bis 	16.08.2014	 Spargeschäft mit Radio Brocken

>> 21.08.2014	 8. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

>> 30.08.2014	 3. ZuckertütenFest (Wohn- und Spargeschäft)

September	

>> 01.09.2014	 Anmeldeschluss Mehrtagesfahrten  

		  Ostsee und Erzgebirge

>> 12.09.2014	 3. Jubiläumsmitgliederreise Ostsee 

bis 	14.09.2014	 mit umfangreichem Programm

>> 15.09.2014	 ZU HAUSE 03-2014 erscheint

>> 18.09.2014	 9. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

>> 20.09.2014	 Salzfest mit Radio Brocken

>> 26.09.2014	 4. Jubiläumsmitgliederreise Erzgebirge 

bis 	28.09.2014	 mit umfangreichem Programm

Oktober	

>> 01.10.2014	 Unser Nachbarschaftsverein spendet ein  

		  Schild für die „Bildung im Vorübergehen“

>> 02.10.2014	 Immatrikulationsfeier (Löwengebäude)

>> 11.10.2014	 2. Herbstfest des Nachbarschaftsvereins im 	

		  Nachbarschaftstreff in Heide-Nord 

>> 16.10.2014	 Vertreterexkursion nach Erfurt

>> 23.10.2014	 10. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

>> 30.10.2014	 Weltspartag im Wohn- und Spargeschäft - 	

		  die Kalender für 2015 sind erhältlich!

November	

>> 14.11.2014	 Sonderausgabe ZU HAUSE 04-2014 erscheint

>> 20.11.2014	 3. Vertreterseminar

>> 20.11.2014	 11. Goldener Gustav bei tv:halle ab 18 Uhr

>> 21.11.2014	 1. Genossenschaftsball im Steintor Varieté 	

		  mit Überraschungsstargast und buntem 		

		  Unterhaltungsprogramm, die Tickets sind ab 	

		  dem 1. März 2014 in unserem Wohn- und  

		  Spargeschäft erhältlich

>> 24.11.2014	 Wir eröffnen unseren 2. Weihnachtsmarkt in 	

		  der Großen Steinstraße 8!

Dezember	

>> 24.11.2014	 2. Weihnachtsmarkt in der Großen Steinstr. 8  

bis 	30.12.2014	 z.B. mit Weihnachtssprechstunde mit  

		  unserem Gustav Sparfroh, Livemusik u.v.m.! 

		  Unser Nachbarschaftsverein beteiligt sich 	

		  und ruft zum Spendenmarathon auf!

>> 01.12.2014	 Anmeldeschluss Jubiläumsmitgliederreise 

>> 02.12.2014	 Vereinsweihnachtsfeier

>> 13.12.2014	 5. Jubiläumsmitgliederreise (Tagesfahrt) 

		  (Weihnachtsmarkt auf der Wartburg)

>> 18.12.2014	 12. Goldener Gustav bei tv:halle

Besuchen Sie auch 2014 unseren gemütlichen Weihnachtsmarkt!
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GENOSSENSCHAFT

	
	 Empfänger: 	

	 FROHE ZUKUNFT 
	 Wohnungsgenossenschaft eG
	
	 BLZ:		 800 537 62	
	 Kto:		 383 087 588
	 IBAN: 	 DE80 8005 3762 0383 0875 88 
	 BIC: 		 NOLADE21HAL

	 Verwendungszweck: Barrierefrei im Alltag

Projekt: „Barrierefrei im Alltag“

Seit Juni 2010 begleiten wir in der Kattowitzer 
Straße das Projekt „Barrierefrei im Alltag“. Nach 
mehreren Gesprächen mit Vertretern der Stadt, 
ansässigen Firmen und Bewohnern in den letzten  
Jahren können wir für 2014 einen Erfolg ver- 
buchen - der Bau der rollstuhlgerechten und barrie- 
refreien Rampe wird durchgeführt! 
Laut Information der Stadt Halle werden die 
notwendigen Rodungsarbeiten bis Ende Februar 
abgeschlossen sein und die eigentlichen Tiefbau-
arbeiten beginnen, je nach Witterung, im April. 
Um den Grundstein für den Rampenbau im Nah-
versorgungszentrum in der Kattowitzer Straße le- 
gen zu können, möchten wir mit Ihnen gemeinsam 
die Stadt Halle mit dem notwendigen Eigenanteil 
zur Umsetzung des Projektes in Höhe von 25.300 € 
unterstützen. 
Das Land und die Stadt Halle leisten dabei selbst 2/3 
der Bausumme von insgesamt ca. 76.000 €. Wenn 
auch Sie Ihren Teil zur Verbesserung des Wohnum-
feldes in der Südstadt beitragen wollen, können 
Sie die nebenstehende Bankverbindung nutzen. 

Unterstützen Sie dieses Projekt!

Ihre finanzielle Zuwendung wird nur für dieses Pro-
jekt eingesetzt und muss mit dem Verwendungs- 
zweck „Barrierefrei im Alltag“ versehen werden.  
Hinweis: Für Ihre Zuwendung können wir keine 
Spendenquittung ausstellen! Wir werden in der 
nächsten Ausgabe und immer aktuell auf unserer 
Homepage über den Stand des Projektes „Barriere- 
frei im Alltag“ berichten. Wir danken Ihnen be-
reits jetzt für Ihre Unterstützung. [Denise Filz]

Zugang zum Nahversorgungszentrum

Bisher ist der Zugang nicht barrierefrei

Dieses Projekt schafft Barrierefreiheit!



Wir feiern mit Ihnen   

Leben mit Perspektive
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> EditorialGENOSSENSCHAFT

Der Wirtschaftsplan bis 2023 war sicher für die 
neu in das Vertreteramt hinzugekommenen Mit-
glieder besonders interessant. 
Einleitend zog unser Kaufmännischer Vorstand 
Siegfried Stavenhagen mittels Jahresrückblick zu-
sammenfassend Bilanz.

Martina Möhwald, Sachbearbeiterin Strategie-
management, ging in ihren anschließenden Aus-
führungen im Wesentlichen auf die geplanten 
Investitionen in den Wohngebieten für 2014 so-
wie unter Berücksichtigung der Sicherung der Li-
quidität und Optimierung der Ertragslage auf die 
Investitionen der Folgejahre ein.

Herr Bongoll nutzte als Ersatzvertreter die Mög-
lichkeit im Vorfeld Fragen der Bewohner hinsicht-
lich der Außensanierung im Neukirchener Weg 1 
– 5 bzw. 7 – 11 einzureichen. Seit seinem Einzug 
1975 wurde die Fassade nicht saniert, in den Häu-
sern selbst ist jedoch alles neu.

Unser Abteilungsleiter Bestandsentwicklung Axel 
Heyne erläuterte die strategischen Überlegungen 
bei der Aufstellung des Investitionsplanes unter 
Berücksichtigung von Prioritäten im Hinblick auf 
den Zustand der Bauteile im gesamten Wohnungs-
bestand. Ein spannendes Thema – denn weitere 
Wortmeldungen sorgten für eine rege Diskussion.
Herr Stavenhagen bedankte sich im Namen al-
ler Anwesenden für die Ausführungen bei unse-
ren Referenten Frau Möhwald und Herrn Heyne. 
Die Vertreter und Ersatzvertreter schlossen sich 
mit großem Applaus dem Dankeschön an.
[Marion Schug]

Vertreterveranstaltungen 2014
............................................................................................

Donnerstag, 20. Februar 2014, Beginn 17.00 Uhr	
Workshop zum Thema Mitgliederpartizipation,
Leitung: Frau Krombholz und Herr Krauße 
............................................................................................

Donnerstag, 24. April 2014, Beginn 17.00 Uhr	
Jahresabschluss FZWG 2013, Vorstellung und 
Erläuterungen, Referent: Herr Koßmann
Jahresabschluss FZSG 2013, Referentin: Frau Thierbach
............................................................................................

Samstag, 14. Juni 2014, Beginn 10.00 Uhr	
Ordentliche Vertreterversammlung*
............................................................................................

Donnerstag, 16. Oktober 2014
Vertreterexkursion | Tagesveranstaltung,  
Erfahrungsaustausch mit der WBG Einheit eG Erfurt
............................................................................................

Donnerstag, 20. November 2014, Beginn 17.00 Uhr		
Planfortschreibung 2015 – 2024
Referentin Frau Möhwald
............................................................................................

Wichtiger Hinweis für unsere Vertreterveranstaltungen: Die Veranstaltungen sind 
ausschließlich für unsere gewählten Vertreter und Ersatzvertreter bestimmt. 

* Die ordentliche Vertreterversammlung findet in diesem Jahr erstmalig als Tages-
veranstaltung an einem Samstag statt. Aufsichtsrat und Vorstand haben sich dazu 
entschlossen, dass diese Veranstaltung als Höhepunkt des Jahres in einem würdigen 
Rahmen stattfindet. Insbesondere möchten wir unseren Berufstätigen und aus-
wärtsarbeitenden Vertretern und Ersatzvertretern die Gelegenheit zur Teilnahme 
geben. Die Ersatzvertreter nehmen ohne Stimmrecht teil!

3. Vertreterseminar: Wirtschaftsplan 2014 bis 2023 vorgestellt
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FROHE ZUKUNFT Miteinander e.V.

600 Flaschen für den Inselbalkon!

Der FROHE ZUKUNFT Miteinander e.V. leistet ei-
nen ganz besondern Beitrag für das Projekt „Bar-
rierefrei im Alltag“. 

In einer intakten Nachbarschaft 
hilf man einander, kennt die Stär-
ken und Schwächen des anderen 
und weiß was im Alltag an Aufga-
ben zu bewältigen ist. Besonders 
in der Kattowitzer Straße ist dies 
seit geraumer Zeit nicht mehr ge-
fahrlos möglich. Gerade Menschen 
mit einer körperlichen Einschrän-
kung ist es nicht möglich, das Nah-
versorgungszentrum mit EDEKA, 
Sparkasse und Co. barrierefrei zu 
erreichen.
Aus diesem Grund haben die Mitglieder des Nach-
barschaftsvereins diese Spendenaktion der beson-
deren Art ins Leben gerufen. 

Vom 15. Januar bis zum 31. März 2014 haben alle In-
teressierten die Möglichkeit in den Nachbarschafts- 
treffs in Heide-Nord, der Frohen Zukunft und dem 
Zentrum Pfandflaschen abzugeben (Bitte spenden 

Sie nur Plastikflaschen mit einem 
Wert von 25 ct!).  Die Abgabe Ihrer 
Spende ist immer zu den regulären 
Öffnungszeiten möglich. 
(Rückfragen unter 53 00 109)

Kommen bis zum Stichtag 600 Fla-
schen im Wert von 150,00 € zusam-
men, wird die Summe durch den 
Verein verdoppelt und für das Pro-
jekt am Inselbalkon gespendet. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann besuchen Sie unsere Nachbar-
schaftstreffs und schauen Sie was 

unser FROHE ZUKUNFT Miteinander e.V. noch zu 
bieten hat.
	 [Ina Krombholz]

Hobbybastler gesucht!

Im Jubiläumsjahr der Genossenschaft möchte der 
Nachbarschaftsverein mit einem selbstgebauten 
Glücksrad an den Familienveranstaltungen teil-
nehmen. Neben den Nachbarschaftsvereinsmit- 
gliedern sind auch Mitglieder der Genossenschaft 
aufgerufen, ihr Können unter Beweis zu stellen.

Sie sind ein passionierter Bastler? Dann melden 
Sie sich in einem unserer Nachbarschaftstreffs oder 
direkt hier: FROHE ZUKUNFT Miteinander e.V.
Geschäftssitz und Postanschrift
Leibnizstraße 1a | 06118 Halle (Saale)
Telefon: (0345) 25 17 842 | Mobil: (0179) 94 75 267

WEITERE TERMINE & AKTIONEN

+++ Wer sich ab dem 31.01.2014 den ZEUGNIS€URO 
im Wohn- und Spargeschäft abholt, erhält zusätz-
lich eine kleine Überraschung +++ Am 08.03.2014 
werden charmante Männer im Wohn- und Sparge-
schäft 60 Rosen zum Frauentag verteilen +++ Zum 
Hochschulinformationstag am 29.03.2014 hat sich 
unser Nachbarschaftsverein gemeinsam mit der 
Genossenschaft Aktionen für Studenten überlegt 
+++ Zum Osterwochenende am 19.04./20.04.2014 
wird es Aktionen wie z.B. eine Bastelstraße und tie-
risches Kinderschminken im Bergzoo Halle geben 

+++ Am 24.05.2014 sind 60 Mitglieder aus Verein 
und Genossenschaft zu einer Saaleradtour und 
einem gemeinsamen Picknick auf der Peißnitz 
eingeladen +++ 60 Kinder werden am 28.06.2014 
zum Hot-Dog-Essen in den Nachbarschaftstreff 
in Heide-Nord eingeladen +++ 19.07.2014 - das 
Glücksrad findet seinen 1. Einsatz zum Familien-
fest der Genossenschaft in der Moritzburg +++ 
Dies und vieles mehr erwartet Sie 2014! 

Sie haben eigene Ideen oder wollen sich an einer 
Aktion beteiligen? Wir freuen uns auf Ihre Mitwir-
kung und Beteiligung! [Kathrin Uhlenhaut]

Zeigen Sie Ihr handwerkliches Geschick!



Aktuelle Konditionen
seit dem 01.12.2013!

...................................................

Sparbuch
Zinssatz variabel. ................1,00 %

...................................................

E-Mail-Sparen
Zinssatz variabel. ................1,00 %

...................................................

Treuesparen
Zinssatz variabel. ................1,00 %

...................................................

Festzins-Sparen ab 2.500 €

1 Jahr .... 1,25 %	 2 Jahre....1,50 %

3 Jahre... 1,75 %	 4 Jahre....2,00 %

5 Jahre... 2,25 %	 6 Jahre....2,50 %

...................................................

Wachstums-Sparen ab 2.000 €

1. Jahr ... 1,00 %	 2. Jahr ....1,25 %

3. Jahr ... 1,50 %	 4. Jahr ....1,75 %

5. Jahr.... 2,00 %	 6. Jahr ....2,25 %

...................................................

Kinder-Sparen
Zinssatz variabel. ................1,50 %

...................................................

Jugend-Sparen
Zinssatz variabel. ................1,50 %

...................................................

Rücklagen-Sparen
Zinssatz variabel. ................1,25 %

...................................................

Rücklagenwachstums-		
Sparen ab 2.000 €

1. Jahr ... 1,00 %	 2. Jahr ....1,25 %

3. Jahr ... 1,50 %	 4. Jahr ....1,75 %

5. Jahr ... 2,00 %	 6. Jahr ....2,25 %

...................................................

Kautions-Sparen
Zinssatz variabel. ................0,50 %

Sparen mit Perspektive
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FROHE ZUKUNFT Spareinrichtung

Wichtige Hinweise

> Zinsen wurden zum 31.12.2013 unse-
ren Sparern gutgeschrieben. Eine Ver- 
fügung ist seit Januar unter Vorlage des 
Sparbuches im Wohn- und Spargeschäft 
möglich.

> E-Mail-Sparer können online bequem 
die Gutschrift der Zinsen auf Ihr Refe-
renzkonto veranlassen. 

> Steuerbescheinigungen für Sparer bei  
denen Abgeltungssteuer zzgl. Solidari-
tätszuschlag abgeführt werden musste, 
versenden wir ab März automatisch. 

> Verfügungen über 3.000 € müssen 
mind. 3 Werktage vor Auszahlung bei 
uns angemeldet werden. 
Dies kann persönlich oder auch über 
unser Service-Telefon unter (0345) 53 
00 - 181 erfolgen.

> Umstellung der Bankverbindung auf 
SEPA: der Großteil unserer Einzahler 
hat ihre Daueraufträge bereits ge-
ändert. Wir möchten an dieser Stelle 
nochmals alle Sparer bitten, die noch 
keine Änderung vorgenommen haben, 
dies zu tun. Die interne Verbuchung er-
folgt danach schneller.

> Neue Kollegin: seit November 2013 
begegnet Ihnen im Wohn- und Spar-
geschäft eine neue Kollegin. Susann 
Bauer vertritt Doreen Sandweg als 
Sachbearbeiterin Spareinrichtung. Frau 
Stiehler und Frau Sandweg werden ab 
Ende Januar in Elternzeit gehen.

> Wachstums-Sparen: Wie bereits  
erwähnt, gehen wir zur Zeit nicht von 
einer Zinserhöhung aus. Eine weitere  
Zinssenkung der Europäischen Zentral- 
bank auf 0,00 % kann jedoch nicht aus- 
geschlossen werden. Das Wachstums- 
Sparen ist auch in dieser Situation ein 
äußerst lukratives Angebot. Mit stei- 
genden Zinssätzen von 1,00 bis 2,25 %  
über die Dauer der Laufzeit sichern Sie 
sich bereits bei Vertragsabschluss die 
Konditionen für die nächsten 6 Jahre. 
Nach einem halben Jahr Sperrfrist, kann 
unter Einhaltung einer 3-monatigen 
Kündigungsfrist, der Vertrag aufgelöst 
und über das Geld verfügt werden.
Bei Sonderaktionen können Sie nach 6 
Monaten jederzeit ohne Kündigung in 
einen anderen Sparvertrag wechseln.  
Die Zinsen sind jeweils zum 31.12. eines  
Jahres fällig und es erfolgt eine auto-
matische Umbuchung auf das Spar-
buch. Bei weiteren Fragen zum Wachs-
tums-Sparen beraten wir Sie gern!
[Doreen Sandweg]

Ausblick für 2014

Im Jahr 2014 feiern wir gemeinsam mit 
Ihnen 60 Jahre Genossenschaft und un-
sere FROHE ZUKUNFT Spareinrichtung 
feiert im März ihren 9. Geburtstag. 

Mittlerweile wird in jedem Jahr eine 
Vielzahl von Konten fällig, die es 
gilt, wieder neu zu attraktiven Kon-
ditionen anzulegen. Der Leitzins der  
Europäischen Zentralbank wurde zu- 
letzt im November 2013 von 0,50 % auf  
0,25 % gesenkt. Diese Zinsänderung  
mussten auch wir in unseren Konditio-
nen berücksichtigen.
Wir bieten Ihnen trotz der Zinsanpassung 
zum 1. Dezember 2013 im regionalen 
Vergleich sehr attraktive Konditionen 
an. Mittelfristig ist keine Erhöhung des 
allgemeinen Zinsniveaus zu erwarten, 
daher empfehlen wir die langfristigen 

Sparverträge, wie das Festzins-Sparen 
6 Jahre oder das Wachstums-Sparen -  
damit erzielen Sie die höchsten Erträge. 
Unsere festen Aktionen wie der Baby- 
bonus, der ZEUGNIS€URO, das Bonus- 
heft für das Jugend-Sparen sowie die 
Gutscheine für eine Spareinlage und 
die Mitgliedschaft wird es 2014 wieder 
geben.
 
Die erfolgreichen Aktionen aus den 
Jahren 2012 und 2013 werden auch 
2014 wieder auf dem Gelände unseres 
Wohn- und Spargeschäftes stattfinden. 
Dazu zählen das MaibaumFest, das Zu-
ckertütenFest, das BeachFest und der 
Weihnachtsmarkt.

Gustav Sparfroh wird unsere Sparkin-
der im Jahr 2014 auch mit einer kleinen 
Überraschung beglücken, seien Sie also 
gespannt… [Doreen Sandweg]



Melden auch Sie Ihren Helden an:

TV Halle Fernsehgesellschaft mbH
.........................................................
Delitzscher Str. 65
06112 Halle (Saale)

Telefon: 	 (0345) 56 63 39 - 0
Fax: 	 (0345) 56 63 39 - 18

E-Mail: 	 info@tvhalle.de
Web:	 www.tvhalle.de

Osterzeit ist Gustav-Sparfroh-Zeit!
>> Zu folgenden Veranstaltungen können Sie und Ihre Familie Gustav Sparfroh hautnah erleben: 

 
	 07. - 17.04.2014.......... Gustav Sparfroh Oster-KITA-Tour (täglich von 09.30 bis 11.30 Uhr) 
	 12. - 13.04.2014.......... Gustav Sparfroh und seine Helfer touren durch den Bergzoo Halle 
	 19. - 20.04.2014.......... Das Osterfest wird im Zoo gefeiert (täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr!)

Leben mit Perspektive
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Gustav Sparfrohs Abenteuer

Der Goldene Gustav 2014 wieder auf TV Halle!

Auch in diesem Jahr suchen wir ge-
meinsam mit TV Halle und dem Do-
rint Hotel Charlottenhof die Helden 
des Alltags. 
...........................................................

Die Jury freut sich erneut über 
bewegende Geschichten von Men- 
schen, die Großes geleistet haben 
und Anderen im Alltag eine Hilfe  
sein konnten.

Immer am dritten Donnerstag im 

Monat ab 18.00 Uhr auf TV Halle!

Die Gustav-Sparfroh-Oster-KITA-Tour 2014
Auch in unserem Jubiläumsjahr besucht unser 
Gustav Sparfroh wieder 9 Kindergärten in Halle 
(Saale) zur Osterzeit vom 07.04. - 17.04. 2014 täg-
lich von 09.30 - 11.30 Uhr.

Sie kennen eine KITA die sich über einen Besuch  
sehr freuen würde? Dann melden Sie sich unter:

E-Mail: 	 marketing@frohe-zukunft.de oder
Telefon:	 (0345) 53 00 - 146
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aktuelle Infos 
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Buchung: Service-Telefon: (0345) 53 00 - 181 oder marketing@frohe-zukunft.de. 

Ihr Reiseveranstalter ist bei allen Fahrten halle-reisen. Weitere Infos: www.frohe-zukunft.de/service/mitgliederreisen!

Leben mit Perspektive

MITGLIEDERREISEN 2014

UNSERE JUBILÄUMSTAGESFAHRTEN
..................................................................................................

Märzenbecherblüte im Polenztal | 15.03.2014:
>> 08.00 Uhr	 Abfahrt ab Halle ZOB, Hbf

>> 10.00 Uhr	 Ankunft in Dresden, individuelle Freizeit, 

		  Führung durch Burganlage Burg Hohnstein 	

		  (Sächsische Schweiz), 	inkl. Kaffeegedeck & 

		  Begrüßungsschnaps sowie Frühlingsblumengruß 

>> 16.30 Uhr 	 Rückfahrt | ca. 18.30 Uhr Ankunft Halle ZOB, Hbf

>> Reisepreis:	 29,00 € (Brutto) pro Person

>> MTZ:	 30 Personen (max. 48 Personen)

>> Anmeldung:	 bis zum 01.03.2014

..................................................................................................

Chinesischer Garten in Weißensee | 21.06.2014:
>> 08.30 Uhr	 Abfahrt ab Halle ZOB, Hbf

>> 10.00 Uhr	 Ankunft in Weißensee, Besuch Chinesischer  

		  Gartens mit Führung (60 min), indiv. Freizeit, am  

		  Nachmittag Stadtführung (90 min) in Weißensee

>> 16.30 Uhr 	 Rückfahrt | ca. 18.00 Uhr Ankunft Halle ZOB, Hbf

>> Reisepreis:	 33,00 € (Brutto) pro Person

>> MTZ:	 30 Personen (max. 48 Personen)

>> Anmeldung:	 bis zum 01.06.2014

..................................................................................................

Weihnachtsmarkt auf der Wartburg | 13.12.2014:
>> 07.30 Uhr	 Abfahrt ab Halle ZOB, Hbf

>> 10.00 Uhr	 Ankunft, Eintritt und Führung auf der Wartburg 

		  „Wegezoll“ zum Besichtigen der weihnachtlich- 

		  historischen Innenhöfe, individuelle Freizeit 

>> 16.30 Uhr 	 Rückfahrt | ca. 18.30 Uhr Ankunft Halle ZOB, Hbf

>> Reisepreis:	 35,00 € (Brutto) pro Person

>> MTZ:	 30 Personen (max. 48 Personen)

>> Anmeldung:	 bis zum 01.12.2014

UNSERE JUBILÄUMSMEHRTAGESFAHRTEN
..................................................................................................

Die Ostsee entdecken | 12.09. - 14.09.2014:
>> Fahrt im modernen Reisebus ab/an Halle, ZOB, Hbf

>> 2 Ü. im 4*-Mercure Hotel Am Gorzberg in Greifswald 

>> 2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet, 2 x Halbpension in Form 	

	 eines Buffets und ein leckerer Begrüßungscocktail

>> Jubiläumsüberraschungen auf dem Zimmer

>> inkl. „Maritimer Abend“ und Tanzabend mit Live-Musik

>> Schifffahrt Rostock - Warnemünde am Anreisetag, Rundfahrt  

	 nach Stralsund und auf die Insel Rügen inkl. örtl. Reiseleitung

>> Nationalparkzentrum am Königsstuhl inkl. Eintritt, Stadtfüh- 

	 rung Greifswald, Klosterruine Eldena und Wieck 

>> Reisepreis:	 ab 249,00 € (Brutto) pro Person im DZ

>> MTZ:	 30 Personen (max. 48 Personen)

>> Anmeldung:	 bis zum 01.09.2014

..................................................................................................

O‘zapft is im Erzgebirge | 26.09. - 28.09.2014:
>> Fahrt im modernen Reisebus ab/an Halle, ZOB, Hbf

>> 2 Ü. im Best Western Ahorn Hotel Stephanshöhe

>> 2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet

>> 2 x umfangreiches (Oktoberfest)buffet mit zünftigen Speisen

>> 1 Humpen Bier zur Begrüßung

>> Aufenthalt auf der Bastei am Anreisetag

>> Eintritt und Führung Festung Königstein am Anreisetag

>> Große Osterzgebirgs-Rundfahrt mit örtl. Reiseleitung 		

	 inkl. Eintritt ins Deutsche Uhrenmuseum Glashütte, Kurpark 	

	 Bärenfels, Weißeritztalbahn und Bergbaumuseum Freiberg

>> Tanzabend mit Live-Musik am 1. Abend, buntes  

	 Programm mit Fetenhits und DJ am 2. Abend

>> Reisepreis:	 ab 219,00 € (Brutto) pro Person im DZ

>> MTZ:	 30 Personen (max. 48 Personen)

>> Anmeldung:	 bis zum 15.09.2014
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Märzenbecherblüte

Warnemünde Stralsund
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